
Dépasser les frontières : projet après projet

Der Oberrhein wächst zusammen, mit jedem Projekt

Pflege in Frankreich 

Ältere Personen

In Frankreich gibt es keine Pflegeversicherung. Das Pflegesystem 

wird von den der jeweiligen Agence régionale de santé und der 

Collectivité européenne d’Alsace (CeA)/dem Conseil Départemental 

organisiert. Auch die Krankenversicherung beteiligt sich an der 

Finanzierung der Kosten. Außerdem ist es möglich, eine private 

Zusatzversicherung abzuschließen. 

Welche Versicherung?

Der Code de l’action sociale et des familles (Sozial- und Familiengesetzbuch) 

definiert eine pflegebedürftige ältere Person als eine Person, die 60 Jahre oder älter 

ist und beim Verrichten der Alltagstätigkeiten auf Hilfe angewiesen ist. Je nach Grad der Pflegebe-

dürftigkeit, werden die Personen in die sechs Pflegegrade der Grille AGGIR eingeteilt, den Groupes Iso-

	 	 	 	 	 	 	    Ressources (GIR), wobei die Personen in der Gruppe GIR 1 die schwerste 

	 	 	 	 	 	 	 	       Beeinträchtigung aufweisen. Nur Personen der Gruppen GIR 1-4  

	 	 	 	 	 	 	 	 	       haben Anspruch auf Leistungen (siehe nächste Seite).

Wer hat Anspruch?

    In Frankreich gibt es unterschiedliche Rechtsgrundlagen und

    Leistungen für ältere pflegebedürftige Menschen und für 

  Menschen mit Behinderungen. 

Ansprechpartner: siehe Kontakte auf der nächsten Seite

Unterschiedliche Regelungen

Seite 1/2



Welche Angebote und welche Leistungen?

Die Angebote und Leistungen für ältere pflegebedürftige Personen hängen von der Pflegesituation ab:

In einem Pflegeheim versorgt

• Etablissements d’hébergement pour personnes âgées dépendantes (EHPAD, Pflegeheim)

• Accueils de jour (Tagespflege)

• Unités de soins de longue durée (USLD, Langzeitpflegeeinheiten)

• Behandlungspflegetarif (medizinische Behandlungspflege): von der Krankenversicherung an das EHPAD 

überwiesen

• Pflegetarif (Hilfs- und Betreuungsleistungen): vom Conseil Départemental/von der CeA an das EHPAD 

überwiesen (Allocation personnalisée d’autonomie, APA)

• Aufenthaltstarif (Unterkunftsleistungen): von den Bewohner*innen zu tragen (eventuelle Übernahme durch 

Sozialleistungen möglich, siehe Kontakte)

Zu Hause von einem Pflegedienst versorgt

Zu Hause von pflegenden Angehörigen versorgt

Kontaktieren Sie Ihren Conseil départemental/die CeA

Besuchen Sie das Portal: https://www.pour-les-personnes-agees.gouv.fr/

Weitere Informationen
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• Services d’aide et d’accompagnement à domicile (SAAD, Hilfsdienst)

• Services de soins infirmiers à domicile (SSIAD, Pflegedienst) 

• Services polyvalents d’aide et de soins à domicile (SPASAD, Hilfs- und Pflegedienst)  

• Hilfs- und Betreuungsleistungen werden vom Conseil Départemental/von der CeA durch die Allocation 

personnalisée d’autonomie (APA) getragen

• Medizinische Behandlungsleistungen werden von der Krankenversicherung getragen

• Status rechtlich anerkannt: eine Person, die die regelmäßige und häufig nicht professionelle Hilfe bei der 

Erfüllung aller oder eines Teils der Verrichtungen des täglichen Lebens leistet 

• Allocation personnalisée d’autonomie (APA) wird vom Conseil Départemental/von der CeA an den 

Pflegebedürftigen überwiesen (indirekte Hilfe für pflegende Angehörige) 
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